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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) Rückrunde

TSV 1890 Alzenau II : TTC Strötzbach 
Samstag, 13.04.2024, 12:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV 1890 Alzenau II und dem TTC Strötzbach

Nach ca. 120 Minuten Spielzeit nahm der TTC Strötzbach beim 5:5 gegen den TSV 1890 Alzenau II
in der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) Rückrunde
einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 21:
19.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Zwischenzeitlich mussten Böck / Ullrich zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Bozem / Schmitt aber dennoch sicher mit 11:5, 11:5, 5:11, 11:4
ein. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Kristina Zulauf, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Mattis Wissel wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine
Wendung des Spiels! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Liam Ullrich bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Johann Bozem dann doch niedergerungen worden. Der Zwischenstand
nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 2:1. Henrik Böck machte indessen mit Lars
Ullrich beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln.
Völlig überlegen agierte Böck hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Liam Ullrich bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Justin Schmitt.
Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Henrik Böck und Johann Bozem, bevor das 2:3
feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 3:3 ging
es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Justin Schmitt
wurden Kristina Zulauf unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Liam Ullrich konnte im Spiel gegen
Lars Ullrich einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Einen
Erfolg verpasste Kristina Zulauf wiederum beim 5:11, 8:11, 11:8, 3:11 gegen Johann Bozem. 4:5
hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Henrik Böck überzeugte im Einzel gegen
Mattis Wissel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Wissel
nun bei einem Sieg und 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Damit fand das gesamte Spiel
diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV 1890 Alzenau II tritt dabei geben den FSV 1920 Michelbach
an, während es der TTC Strötzbach mit dem FSV 1920 Michelbach zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV 1890 Alzenau II

Doppel: Böck / Ullrich 1:0 
Einzel: H. Böck 2:1, L. Ullrich 1:2, K. Zulauf 1:2 

 TTC Strötzbach
Doppel: Bozem / Schmitt 0:1 
Einzel: J. Bozem 3:0, L. Ullrich 0:2, M. Wissel 0:2, J. Schmitt 2:0


